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Kommando 2. Armeekorps mitgemacht, 1871 dem uns bei unferem Betriebe die Fortſchritte 
neu errichteten Eiſenbahnbataillon als Kompagnie⸗ 
Kommandeur zugetheilt. Mit Ausnahme der 
Jahre 1877 bis 1880 hat er ſtets den Eiſenbahn⸗ 
truppen angehört und erhielt am 24. März 1890 
die damals neu formirte Brigade. Die neueſte 
Nummer des „Militär⸗Wochenblatts“ veröffentlicht 
den Austritt des General⸗Majors Knappe aus dem 
aktiven Heere noch nicht. 

— Ueber die Beſchädigungen, die der Sturm 
namentlich der Inſel Helgoland zugefügt hat, er⸗ 
fahren die „B. P. N.“, daß die eigentliche Inſel 
verhältnißmäßig wenig gelitten hat, dagegen die 
der Inſel zum Schutz dienende Düne, wenngleich 
nicht in dem Maße, wie die erſten Berichte ge⸗ 
lautet hatten, doch immerhin erheblich mitge⸗ 
nommen iſt. Die Beſeitigung der Schäden ſowie 
die möglichſte Sicherung gegen künftige ähnliche 
Naturereigniſſe dürften danach nicht ſo bedeutende 
Mittel in Anſpruch nehmen, wie anfänglich nach 
den erſten Berichten geglaubt worden iſt. 

— Der jetzt nebſt Begründung veröffentlichte 
Entwurf eines Geſetzes zur Bekämpfung des un⸗ 
lauteren Wettbewerbs trägt noch nicht die end⸗ 
gültige Faſſung, in der er an den Bundesrath 
gelangen wird. Es iſt ein vorläufiger Entwurf, 
der den Regierungen zur Begutachtung unterbrei⸗ 
tet iſt und an deſſen Vorſchlägen noch Aenderun⸗ 


S = — m 
gebraute zu demjenigen für das eingeführte Bier 
Zur Steuerreform. innegehalten werden. i 
Die Miniſter des Innern und der Finanzen auch Raf Damm en a Ab⸗ 
haben aus Anlaß einiger beſonderer Fälle folgende gabe, ohne daß ausreichend zu erſehen wäre, wo⸗ 
altgemeiuglige Bemerkungen dur Auelührung für dieselbe zu entrichten if. Soweit dieſe ledig⸗ 
des Kommunalabgabengeſetzes durch Rundschreiben lich von Denzenigen zu entrichten tft, „die ſich im 
ken Ban der Regierungs⸗ und Oberpräſiden⸗ Genuſſe der Waſſerleitung beten, tigt ® ben 
en a : Charakter einer Gebühr und ift auch hinſichtlich 
J. Steuerordnungen, uud Nn eine Be⸗ der Genehmigung dementſprechend zu behandeln. 
ſtenerung von Klavieren und anden Muſik⸗ Es iſt aber offenſichtlich, daß derartige Beſtim⸗ 
„Wagen, Pferden und ; 13 ö 
inſtrumenten, an Gemeinden die Zuftim, mungen wohl die Grundſätze für eine Gebühren⸗ 
11 u Helen 1 20 921 ordnung enthalten, dagegen keineswegs ſelbſt ſchon 
: h 
Se; a Steuern nur eine sehr geringe An⸗ als: gene Gebührenordnung angeſehen 
zahl von Perſonen treffen und daher den Charakter In andern Gemeinden ſoll die „Waſſerſteuer“ 
einer unzuläſſigen Sonderbeſteuerung einzelner als ein beſonderer Zuſchlag zum Theil zur Ge⸗ 
individuell beſtimmter Perſonen annehmen; auch, bäudeſteuer, zum andern Theil zu allen direkten 
weun fie nicht umverbältnißmähig boch bemeſſen Staatsſteuern erhoben werden. Nachdem jedoch 
find, nur geringfügige Erträge bringen, die zu dag K. A. G. gerade zur Deckung derartiger 
den Beläftigungen in Bu 1 ſtehen Kosten, wie für Waſſerleitungen, den Weg der Ger 
155 Neigen Seren 15 1 Ab⸗ bühren und unter Umſtänden der Beiträge gezeigt 
zug Sn U 3 und geebnet hat, erſcheint es nicht angezeigt, ſtatt 
1 er beſteuerten Gegenſtünde äußerſt un⸗ gh die eu 5 beſondere Zweckſteuern sur 
9 ; a4, zubringen, zumal dieſe geeignet find, das Ver⸗ 
fi aus biejen Gründen werden biete end en bältniß der Steuerarten zu einander (§ 54 K. A. 
190 en wenn ane ale für G.) zu verſchleiern und zu entſtellen. Es wird 
Auge wee Be 110 kung der ere daher darauf hinzuwirken ſein, daß, ſoweit über⸗ 
ſteuern nicht überſehen werden, daß fie ihre Wer 0 A 1 9 12 15 eur gen vorgenommen werden können. Indem zu 
rechtigung als Sonderbeſteuerung der wohlhabende⸗ N n 9085 falls 0 11 Eu or it Bei⸗ eicher Zeit zur Veröffentlichung des vorläufigen 
ren Klaſſen gegenüber einer theils degreſſiven, 2 5 le wrd. nie DER | Entwurfs geſchritten wird, bei beſſen Auſſtelung 
theils progreſſiven Einkommenſteuer mit Deklara⸗ tr 956 an treff 1195 ſcheint die Auffaſſung, daß, die Vorſchläge der. Sachverſtändigentommiſſton 
tionspflicht in Staat und Gemeinde mehr oder fofer eine Landl 25 iich don der ihr nach thuntichſt Berückſichtigung gefunden haben, it 
weniger verloren haben. Daher werden auch N 6 K. fl. G ſichende Befugniß, für die Ge⸗ auch weiteren Streifen Gelegenheit gegeben, ſich zu 
für große Gemeinden nur ausnahmsweiſe und ne nb Benutfhti a von Bauten ꝛc. der Angelegenheit zu äußern, und das tft mit um 
aus beſonderen Gründen, z. B. gegenüber einer Gebühren u heb 1. inen Geb auch mache, die] io größerem Danke anzuerkennen, als gegen die 
Gemeindeeinkommenſteuer, welche die Progeſſton ginnen em per an ermeifterei zur Vorſchläge, obwoht fie offenbar unter ſteker Füh⸗ 
der Staatsſteuer aufgegeben oder abgeſchwächt en f olcher Gebühren befu 5 8 5 lung mit den Sachverſtändigen und Intereſſenten 
bal, techniſch genügend ausheſtaltete Luxusſteuern, | ER) de nung l 9 6 des K. A. G. an der Angelegenheit und un ter ſorgſamer Be⸗ 
welche auch ein für den Gemeindehaushalt ins wie namentlich 1105 0 6 Abſ. 2 der Aus- achtung der in der Tagespreſſe zum Ausdruck ge⸗ 
aten le e e SIE führungs⸗Anweiſung vom 10. Mai 1894 ergiebt 1 ee e 1 en 
laſſen, en. N b bp ; im Einzelnen nicht fehlen wird. Die Schwierig: 
Bei einer Beſteuerung der Klaviere, Har⸗ en e a anbieten keit lag hier darin, die Grenzen der Geſetzgebung 
moniums, Fahrräder und Automaten kann aber Gebührenerhebung die Erhebung von Gebühren ſo zu ſtecken, daß, ohne den Wettbewerb als 
von einer wirklichen Luxusſteuer, welche den ent⸗ ſeiteus der Gemeinden ausſchließt, ohne Rückſicht ſolchen zu beſchränken oder gar zu verhindern, die 
behrlichen Aufwand ber wohlhabenden Klaſſen darauf, ob der Amtsbezirk ꝛc. von ſeiner Berechti⸗ Möglichkeit geſchaffen wird, dem unlauteren Wett⸗ 
ihrer größeren Leiſtungsfähigkeit augemeſſen trifft, gung thatſächlichen Gebrauch macht. Die Er⸗ bewerb entgegenzutreten. In wie weit das erreicht 
aud Daene p e 9 ſchr diehuch desung foliger Gebügren durch eine einzene Ge. 1, nd eine Frifing ber auen Borfjtige 
durchaus nicht als Luxus, fee ede meinbe für Gejchifte einer für mehrere Gemeinven der wahrend anf dern bedenken arge 


i zuſtändigen Polizeibehörde würde auch, ſelbſt wenn meldet, während auf der anderen Seite es auch 
de e An 1115055 aan jene die Koſten der Polizeiverwaltung zu tragen 1 nicht fehlt, 105 55 Geſetzentwurf nicht 
für Berufsgefehäite Anwendung. Die Aufſtellung bat, dem Charalter der Verwaltungsgebühren nicht Be genung ER ein w ee Mittel 85 
von Wiege⸗ und Verkaufsautomaten charakteriſirt e Aug de der ed e W e e Sach en Im 5 
˖ ' ; ſtſtändi ufhebu r bisher erhobenen . „Intere „ 
che e Pet ſtandsgelder, wie fie von einer Gemeinde beſchloſſen PR og des vorläufigen Entwurfs regen 
gilt von einer Steuer, die ſich auf jeden zur iſt, entſpricht im Allgemeinen nicht den Inten⸗ Antheil zu nehmen. ER 2 
Perſonenbeförderung eingerichteten Wagen, welcher | nen des K. A. G. ; ala. Die dem Reichstage zur Keuntnißnahme 
auf Federn ruht“, erſtrecken ſoll. Aber auch eine Ferner ſind Gemeindebeſchlüſſe über die Ver⸗ vorgelegte Denkſchriſt über das Togogebiet behan⸗ 
Unterſcheidung zwiſchen Wagen und Pferden, die theilung des Steuerbedarfs, dahingehend, von der delt mit kurzen Worten, denn die ganze Denk⸗ 
zum Erwerbe, und folchen, die zum Berguügen Grund“ Gebäude und Gewerbeſteuer den gleichen ſchrift iſt nur 12 Druckſeiten ſtark, die Bevölke⸗ 
dienen, würde ſchon im Hinblick auf die zahl⸗ Prozentſatz zu erheben „und von der Einkommen⸗ rung, die Hauptwoynplätze, Klima und Geſund⸗ 
reichen, z. B. bei Landwirthen und Gewerbe- fie uer, wie es geſetzlich zuläſſtg ist“, gegenüber den beitöverhältuifie, Urproonktion des Landes, Vieh. 
treibenden vorkommenden Fülle, in denen das Beſtimmungen des 8 54 K. A. G. zu unbe⸗ zucht, Mineralien, Handel und Schifffahrt, Ver⸗ 
Fuhrwerk ſowohl dem Betri be als auch dem ſtimmt. * tehrsweſen, Verwaltung, Rechtspflege, Miſſionen 
Vergnügen dient, erfahrungsmäßig zu unhaltbaren Endlich wird noch bemerkt, daß in Berichten und Schulen und endlich die Sklavenfrage. Hier⸗ 
Zuſtänden führen. über die Nachſuchung der Zuſtimmung zu be⸗ über ſagt die Denkſchrift: OR 

2. Sit ſchon aus dem zu 1 Ausgeführten ſonderen direkten oder indirekten Steuern Angaben „Sklavenjagden und Sklavenmärkte kennt das 
eine Steuer auf das „Halten“ von Klavieren über das vorausſichtliche finanzielle Erträgniß der⸗ Schutzgebiet nicht. Nur ein einziger Fall von 
oder Fahrrädern nicht zuzulaſſeu, fo erſcheint es ſelben und deſſen Bedeutung im Haushalt der 
vollends verfehlt, eine ſolche in den Rahmen der einzelnen Gemeinde im Allgemeinen wie im Ver⸗ 
Luſtbarkeitsſteuer zu bringen, da das Halten von hältniß zu den Erträgniſſen der andern Steuern 
Klavieren und Fahrrädern uicht unter den in dem nicht entbehrt werden können. 


K. A. G. und in dem Muſter einer Luſtbarkeits⸗ e 
ſteuer⸗Ordnung ins Auge gefaßten Begriff der . 


f der] ſelten geſchehen, nicht etwa weil das Mitte 
Wiſſenſchaft und Technik an die Hand geben, an ſich zur Gew Auen kan ich 


die Herbeiführung adminiſtrativer und geſetz⸗ wirkſam gehalten wurde, ſondern weil die dam 
geberiſcher Maßnahmen zur Heranziehung und verbundenen bedeutenden Koſten den einzelnen 
Schaffung genügender ſeßhafter Arbeiter, an die Fabrikanten zurückſchreckten. Dieſem Mangel a 
Verbilligung des Betriebes durch genoſſenſchaftliche zuhelfen, bemüht ſich fortdauernd in anerkennens⸗ 
Organiſation und an die Beſchaffung des ent⸗ werther Weiſe der Verein deutſcher Maſchinenba 
ſprechenden nothwendigen Perſonalkredits durch Anſtalten, deſſen Satzungen und Vertragsb 
ſolche, an die erhöhte Veredelung unſerer Pro⸗ | i 
dukte, an die Geltendmachung der Forderung, daß 
die Staatsregierung alle landwirthſchaſtlichen 
Produkte, die ſie zu militäriſchen und anderen 
Zwecken braucht, ausſchließlich von inländiſchen 
Landwirthen kaufe.“ 

— Der „Reichs⸗Anzeiger“ veröffentlicht drei 
Aktenſtücke über den bekannten Fall Ruhnke: zwei 
belangloſe Berichte des deutſchen Geſandten in 
Guatemala, Herrn Peyer, und ein augfilyrliches 
Schreiben, das am 31. Juli v. J. der deutſche 
Konſul in Santa Ana in San Salvador, Herr 
Augspurg, an die Augehörigen des ehemaligen 
Lieutenants Ruhnke in Deutſchland gerichtet hat. 
Wir heben nochmals hervor, daß ein Deutſcher, 
der in fremden Ländern ſich in die dortigen revo⸗ 
lutionären Parteikämpfe ſtürzt, auf das Anrecht 
des Schutzes ſeitens des deutſchen Vertreters ver⸗ 
zichtet, und inſofern Herr Peyer durch dieſen Fall 
Ruhnke nicht belaſtet iſt; demgemäß wird er 
durch die Veröffentlichung dieſes Aktenmaterials 
aber auch nicht von den ihm gemachten Vor⸗ 
würfen entlaſtet. Der Fall ift eine Geſchichte für 
ſich und hat mit dem Belaſtungsmaterial gegen 
Herrn Peyer hinſichtlich Ruhnke einen nur loſen 
Zuſammenhang. Es genügt daher, dem Schrei⸗ 
ben des Konſuls Augspurg das zu entnehmen, 
was von den bisherigen Mittheilungen über die 
Erlebniſſe des unglücklichen Ruhnke abweicht: 

„Ruhnke hat danach nicht von vornherein dem 
Präsidenten Ezeta feine Dienfte angeboten, ſondern 
die Werbungsangebote der gegen den Präſidenten 
in Vorbereitung befindlichen Umſturzbewegung an⸗ 
10 la 8 935 a mit 2 65 0 ſich 
im März 1893 gelöſt, 8 nun Ende April ein ak 
Volksauſſtand gegen Ezeta ausbrach und gegen liche 8 1 aer l, 5 G en. 
dieſen der General Guitierrez als Präſident pro⸗ gramm der beraten. enen Tail wäh 1119 51 
klamirt wurde, für deſſen Dienſte Ruhnke im Fe⸗ 5 1% e ene 
bruar und März engagirt geweſen war, trat 
Ruhnke aus unbekannten Gründen in Ezetas 
Dienſte und zog in deſſen Lager nach Coatepeque; 
Tags darauf nahm er an einer Schlacht theil; 


klärt. Ein Ingenieur iſt im Juni 1894 nach 
Chile und Peru abgereiſt, und ein zweiter wi 
die ſüdafrikaniſche Republik (Transvaal) beſuche 
andere ſollen, falls die erforderlichen Mittel aufge⸗ 
bracht werden, Braſilien und die La Plata⸗ 
Staaten bereiſen. 


Oeſterreich⸗Ungarn. N 
Wien, 5. Januar. In den Landtagen ii 
Brünn und Klagenfurt wurden Anträge in Bezug 


auf die Jubiläumsfeier des Kaiſers Frauz Jo 
verhandelt. Im Landtage in Laibach wurde e 


den, Städten und Märkten verlangt und gegen die 
Vereinigung von Nichtarbeitern und Arbeitern 
einer Kurie Verwahrung eingelegt wird. 

Peſt, 8. Januar. Die Miniſterkriſe iſt z 
Stunde noch nicht zu dem entſcheidenden Pun 
gelangt. Der Banus will feine Betrauung m 
der Kabinetbildung ſo lange nicht offtziell ver⸗ 
lauten laſſen, bis ſeine vorbereitenden Schritte 


Liberalen ebenfalls ablehnen. Morgen iſt die A 
geordnetenhausſitzung, in der dem Herkomn 
zemäß mitgetheilt werden ſollte, wen der K 
mit der Kabinetbildung betraut. Wekerle 
heute ein Feſteſſen, bei dem der Banus mit 
hervorragenden Liberalen zuſammentrifft. 
hofft, daß die Verſtändigung gelingt. Thatſä 
hat es noch immer Wekerle in ſeiner Hand, 
der Banus Erfolg hat oder nicht, was den Ho 
kreiſen großen Verdruß bereitet. Wekerles 
tung war jedoch bisher ſo loyal gegen ſe 
Nachfolger, daß ihr ſelbſt die Gegner Anerkenn 
zollen. 855 ; 
Frankreich. 

In der franzöſtſchen Kammer kann u 
heute erleichtert ausrufen: „Habemus Papa 
Der alte Kammerpräſident iſt wiedergew 
Der Alterspräſident Blanc eröffnete die Sitzu 
und hielt eine Anſprache, in welcher er die Depu⸗ 
tirten aufforderte, unfruchtbare Diskuſſionen 
vermeiden und zuſammenzuſtehen, um die fiskali⸗ 


f 1% 5 5 2 ? Deutſchland. Desgleichen wurden zwei Perſonen in Freiheit ge⸗ ; ; De 7 
ee nicht hr u Berlin, 9. Januar. Der Kaiſer hat dem etzt, die en von einer verdächtigen Hauſſah⸗ denn Wögeo dne 
Wegen der Unzuläſſigteit der Ausdehnung] Magiſtrat von Berlin folgendes Schreiben zugehen karawaue mitgeführt wurden. Von Nr ſah in Paris mit Spannung dieſer Wahl ent⸗ 
ad na u die Veranſtaltung von laſſen: 1 gehe def di Ene an e n gegen. Nachdem der Marineminifter Faure 
traßenmuſik dur rehorgel ie ſi „Der Magiſtrat meiner Haupt und Re⸗ tet, 5 : or 1 Nandi N i 
ſich in einzelnen eee fiengtabt Berlin hat mir ee einem auferorrentti milden Hörigkeiteperbltuiß, fit geerdet an be a 


ich die r * kr ſtill geworden, und die Gruppenzuſammenkünft 
dei dem ſich bie Horigen ſehr woll befinden und die geſtern im Palais⸗Bourbon hätten ſtattfind. 
‚Hoffen, blieben aus, entweder weil der Froſt viele 
der Abgeordneten in der Provinz zurückhielt, oder 
vielleicht auch weil Niemand mehr ernſtlich 
en 805 A en En en 
Höri 75 d 5 etzter Stunde verſucht, ihm den Abgeordneten 
von Hörigen, beſonders die Plantagenbauer, wür⸗ Leon Say entgegenzuftellen, welcher als Senat 
präſident ſich allerdings ſchon bewährt hat, ab 
allzu ſehr im Rufe eines linkszentrigen Staat 
mannes ſteht, als daß er auf eine Majoritä 


auf einen Runderlaß vom 23. Dezember 1880] wiederum freundliche Glück⸗ und Segenswiluſche 
verwieſen. N dargebracht. Ich vertraue, daß bie. fie beglei ⸗ 

Wenn feruer in einzelnen Luſtbarleitsſteuer⸗ tenden Worte treuer Liede und Anhänglichkeit 
ordnungen eine Befreiung der Kriegervereine vor- ſich auch in der That bewähren werden, und 
geſehen iſt, jo erſcheint eine derartige Begünſtigung] gebe dem Magiſtrat für dieſe Kundgebung gern 
eines beſtimmten Vereins geeignet, zu Miß⸗] meinen wärmſten Dank zu erkennen. Möge 
brauchen, andererſeits aber zu Mißſtimmung zu] Gottes Guade auch im neuen Jahre auf der 
führen, und daher die Beſeitigung dieſer Be⸗ Dieichshauptſtadt ruhen, auf daß die Arbeiten der 
ſtimmung angezeigt, Dagegen ſteht nichts im] ſtädtiſchen Behörden zum wahren Wohle der 
Wege, Befreiungen oder Ermäßigungen allgemein. Bürgerſchaft in leiblicher wie geiſtiger Hinſicht 
oder in beſchränktem Umfang für die an be⸗ gereichen. 


die Freiheit geben, wenn ihnen damit jede Ver⸗ } 
iches Gefängniß zu verlaſſen. 


2 1 9 0 38 
ſtimmten Tagen, namentlich bei patriotiſchen Neues Palais, 7. Januar 1895. muß doch verpflegt und bezahlt werden, während 1055 daß des beimahe Hihi e Mann die chm 
Feiern ſtattfindenden Luſtbarkeiten zuzulaſſen. 5 gez. Wilhelm R.“ e . N gende eee en u kat auf ſich zu nehmen en wäre. So prä⸗ 

Des Weitern wird in Steuerordnungen, — Wie den „Hamb. N.“ aus Wien gemeldet ſprechende Gegenleiſtung an Arbeit verlangt werden ſidirt denn Briſſon aufs neue, und feine P 


welche eine verſchiedene Abſtufung der Steuer] wird, ſind der „Montagsrevue“ zufolge Angeſichts 
nach der Dauer der Luſtbarkeit enthalten, wie ſie der lebhaften Zurüſtungen in vielen Orten Deutſch⸗ 
unter Nr. 1 und Nr. 5 des § 1 des mit der Oeſterreichs zur Feier des achtzigſten Geburtstages 
Ausführungsauweiſung zum K. A. G. mitge- des Fürſten Bismarck viele Orksbehörden über ihr 
theilten Muſters vorgeſehen iſt, eine dem Abſatz 1 Verhalten hierzu im Unklaren geweſen und hätten 
1 a Aula entſprechende Vorſchriſtſich e an den le des ra 

mehmen fein. gewendet. Der Marquis von Bacquehem ſei zu 

3. Was die Hundeſteuern anlangt, fo muß dem Entſchluß gekommen, allen dieſen feſtlichen 
an der Freilaſſung der zur Bewachung oder zum Kundgebungen freien Lauf zu laſſen, da es nicht 
Gewerbe unentbehrlichen Hunde feſigehalten und] gerathen jet, einer Feier des größten Staats⸗ 
bie Zuſtimmung zu Steuerordnungen von der mannes des Jahrhunderts eutgegenzutreten. Der 
Aufnahme einer dem erſten Abſatz des § 5 desſzu Rathe gezogene Finanzminister von Plener 
mitgetheilten Muſters entſprechenden Beſtimmung habe ſich gleichfalls gegen jede Behinderung aus⸗ 
i W Ba Wen ne m geſprochen. 

Wege, daß die Steuerorduungen ſich auf eine — Die Geſchäftsordnungs⸗ i 
ſolche beichränfen, eine dem Abſatz 2 a. a. O. Reichstages 1 7 10 EHE big öde 
eutſprechende Vorſchriſt hingegen weglafien, wo⸗ der Disziplinarfrage beginnen. 
durch die Frage, welche Hunde als zur Be⸗ — Die Tabakſteuervorlage kommt heute an 
wachung oder zum Gewerbe unentbehrlich zu er⸗ RT 0 Rt 
achten ſind, der praktiſchen Ausführun die Bunresrathsausſchüſſe. Es iſt anzunehmen, 
e ane beim, der ſchreidt die „Nat⸗Lib. Korr.“, daß die Einbringun 
Enutſcheidung der Veraulagungsorgane und ger Im Reichstal noch eini e it fich nnen 
gebenenſalls der Rechtsmittelinſtanzen vorbehalten laſſen wird 8 ge Zeit auf fic 
wird. Wird aber auch eme dem Abſatz 2 a. a. O. Uleb 85 l bl 
entſprechende Beſtunmung beliebt, jo darf fie] — Ueber den Stand der Verhandlungen 
jedenſals den Kreis der ſteuerſreien Hunde nicht wegen eines deutſch,⸗japaniſchen Wc Vo, 
weiter als dieſer einſchränken. eee . gen 319.“ 01 die deutſchen Gut. 

Die vorgelegten Ordnungen, betreffend die beiten, ns ene die inziehung a Ut⸗ 
Beſteuerung des Bieres, beſchränken ſich zumeiſt achten ſowohl bei den deutſchen Handelskammern 
auf eine ſolche des eingeführten Bieres, enthalten und industriellen Vereinen wie bei den deutſchen 
dagegen keine Vorſchriſten über die Beſteuerung Kaufleuten in Japan ſelber ſoweit uf 
des in der Gemeinde gebrauten Bieres; indeſſen ſind, daß in nächſter Zeit die Kommiſſarien ver 
muß grunrſätzlich daran feſtgehalten werden, daß berſchiedenen Reichs und Landesämter zuſammen⸗ 
auch in ſolchen Fällen, wo in den Gemeinden ſich kreten werden, um das vorliegende e Ma⸗ 
Brauereien nicht befinden, durch die Steuerord⸗ terial als Grundlage für die ſpäteren diploma⸗ 
nung Beſtimmungen über die Besteuerung des in tiſchen Ver) ln mit Japan zu ſichten und 
der Gemeinde gebrauten Bieres getroffen werden, feſtzuſtellen. Es wird alſo an der Zeit fein, daß 
da immerhin nicht ausgeſchloiſen iſt, daß während alle deutſchen Betheiligten, welche noch Sonder⸗ 


dentſchaft bedeutet nichts Gutes für das Mini⸗ 
ſterium Dupuy. 5 

Zu Vizepräſideuten wurden wiedergewä 
de Mahy, Etienne, Clauſel de Couſſergues und 
Lockroh. Sodann wurde die Sitzung vertagt. 


Großbritannien und Irland. 


Folkeſtone, 8. Januar. Gladſtone ſchif 
ſich heute Mittag auf dem Dampfer „Albert 
Victor“ nach Boulogne ein, um ſich von dort 
nach Cannes zu begeben. 8 


Ruland. a 

Petersburg, 8. Januar. Ueber die er⸗ 
warteten Perſonalveränderungen verlautet, daß 
Großfürſt Wladimir an Stelle des Fürſten 
Scheremetiew zum Generalgouverneur des Kaukaft 
ernannt wird, daß General Orjewsky, der Gouver⸗ 
neur von Wilna, ſeinen Poſten verläßt und daß 
ſchließlich der Rücktritt des Kriegsminiſters Wa 
nowsky erwartet wird; als Nachfolger des Le 
teren wird General Obrutſchew genannt. Miniſt 
von Giers empfing den Beſuch des deutſchen B 
ſchafters von Werder. - 


Griechenland. 

Athen, 8. Januar. Seit Freitag iſt we 
der Feiertage keine Kammerſitzung zu Stande 
kommen, und wahrſcheinlich wird die Kamme 
erſt nach einigen Tagen wieder zuſammentret 
Die Lage im Weſtpeloponnes iſt immer noch b 
denklich. Vor einigen Tagen ließ die Nationale 
bank ihre Zweigkaſſe in Pyrgos nach Patras 1975 


nicht allzuferner Zeit nur noch dem Namen nach 
kennen und auch im Innern wird dies bei dem 
energiſchen Vorgehen der Regierung, verbunden 
mit der ſegensreichen Einwirkung der Miſſionen, 
welche nicht hoch genug angeſchlagen werden kann, 
nur eine Frage der Zeit ſein.“ 

— Auf der 9. Jahresverſammlung der Mit⸗ 
glieder aller Zweigvereine des oſtpreußiſchen land⸗ 
wirthſchaftlichen Zentralvereins, die am 20, und 
2J. Dezember vorigen Jahres in Königsberg 
ſtattgefunden, hat, wie nachträglich mitgetheilt 
wird, der Hauptvorſteher des Zentralvereins, 
Rittergutsbeſitzer Juſtizrath Reich⸗Meyten eine 
bemerkenswerthe Rede gehalten. Er betonte die 
ſchwere Lage der oſtpreußiſchen Laudwirthſchaſt, 
warf die Frage der Abhülfe auf und beantwortete 
dieſe wie folgt: 

„Ein wie ein Heilſerum wirkendes Univerſal⸗ 
mittel zur Sanirung der erkrankten Landwirth⸗ 
ſchaft giebt es nicht. Wir müſſen alſo die ver⸗ 
ſchiedenen Kraulheitserreger zu erforſchen ſuchen 
und geeignete praktiſche Mittel zu finden bemüht 
ſein, um die Krankheitsurſachen bekämpfen oder 
doch unſchädlich machen zu lönnen. Freilich iſt 
das leichter geſagt als gethan. Im Hinblick auf 
die von uns als Haupturſache des auf uns 
laſtenden Alpdrucks angeſehenen niedrigen Preiſe 
zum Beiſpiel werden wir zu erwägen haben: 
einerſeits, ob und in wieweit unter Beſchränkung 
des Körnerbaus der Schwerpunkt unſeres Be⸗ 
triebes in die Thieraufzucht und Thierhaltung zu 
legen und dieſe mehr als bisher vor Seuchengefahr 
behütet werden konne? andererſeits, ob und in Lei 
\ | wieweit die Produktionskoſten unſerer Feldfrüchte entſprechend zu heben und in der möglichſten zu Gewaltthaten in 
der Gültigteitsdauer der Steuerordnung in der wünſche wegen des abzuſchließenden Handelsvertrags verringert und, unbeſchavet des durch die Handels⸗ Erweiterung des Abſatzgebietes die Grundbe⸗ fand eine 
Gemeinde gine Brauerei eutſieht, und ein begrün- baben, fie bei den Neichsämtern zur ſpätern Wer verträge gegebenen Rechtezuſtaudes dend. der durch dingung für die auf Herſtellung von Spezialitäten 
deter Anlaß nickt vorliegt, auf die Beſteuerung in rückſichtigung geltend machen. ö die Weltkonjunktur bedingten Geſchäſtslage, die gericht le Entwickelung dieſer Induſtrie zu 17 
der Gemeinde gebrauten Bieres bezügliche Be — Der Kommandeur der Eiſenbahnbrigade Preiſe für unſere Produkte doch erhöht werden winnen, tritt immer mehr die Nothwendigkeit 
ſtimmungen in die Steuerordnung nicht auſzu⸗ General⸗Major Knappe hat, wie die „Poſt“ hört, können? Welch ein großes mächtiges Arbeitsfeld hervor, dem Beiſpiele anderer Nationen darin zu 
nehmen. ö ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht. Knappe kam 1857 bietet ſich uns aber ſchon 2 allen dieſen Richtungen folgen, daß die für aufnahmefähig gehaltenen 

Unter allen Umſtänden muß ferner das aus als Lieutenant zum Jungenieurkorps und wurde, dar! Ich erinnere unter Anderem an die ftraffere Gebiete durch dazu geeignete und geſchulte des 8 e e Me 
SS 1 und 5 des Muſters ſich ergebende Verhältniß nachdem er den Krieg 187071 als Hauptmann Geſtaltung der Viehſeuchengeſetzgebung, an die Ingenieure zur Anknüpfung von Geſchäſtsver⸗ . 15 116 ag vorzunehme 
zwiſchen dem Steuerſatze für das in der Gemeinde und zweiter Jugenieur⸗ Offizier beim General- ausgedehntere Verwerthung der Hülfsmittel, die bindungen bereiſt werden. Bisher iſt dies nur der Steuern äußerſ zun 


„ Das Vermögen der öffeutlichen Feuerver⸗ 
ſicherungsanſtalten in Preußen betrug nach den 
von der „Statiſt. Korr.“ mitgetheilten Zahlen 
nach Abrechnung der Paſſiven Ende 1891 
58 528 46 Mark und Ende 1892, welches Jahr 
ſehr beträchtliche Feuerſchäden zu erleiden hatte, 
57054 518 Mark. Vergleicht man die zinsbar 
angelegten Beträge und den Ziusgewinn von 
2183546 und 2269001 Mart, fo wurden 
durchſchnittlich 3,687 und 3,824 vom Hundert 
Zinſen erreicht. 

— Um die Ausfuhr deutſcher Maſchinen, 
namentlich nach überſeeiſchen Ländern, der 
Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Maſchineninduſtrie 


— 


i 


Band markt. rl Slasgow, 8. Jauuar. Die Verſchiffun⸗ 

gen betrugen in der vorigen Woche 3915 Tons 

gan 4 Tons in derſelben Woche des vorigen 
ahres. 

Newyork, 8. Januar. Weizen⸗Verſchiffun⸗ 
gen der letzten Woche von den gtlantiſchen Häfen 
der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 
108 000, do. nach Frankreich —, do. nach 


den Johannes N. und forderte ihm das Geld ab, Vorſitzenden wurde Oberpräſidialrath Hagen, a 
das er geſtohlen habe. Der Angeklagte zog den zum Beiſitzer im engeren geſchäftsführenden Weizen 130—135. Roggen 112—115- 
Knaben fort bis an den Zaun, welcher den Weg Ausſchuſſe der Erſte Staatsanwalt Förſter, zum Ger ſte 112—116. Haler 108 —114. Rüb⸗ 
abſchließt, ſtieß ihn mehrmals mit dem Knie gegen Schriftführer Paſtor Ritſchl, zu Mitgliedern des ſen Heu 1,50 2,00 Stroh 22—24. 


Shanghai, 8. Januar. Von Niutſch⸗Wang 
iuft die Nachricht ein, daß die Japaner die von 
5000 Chineſen beſetzte Stadt Sou⸗Menchong an⸗ 
egriffen haben. Während des Sturmes entſtand 


— eu 1 * 
einen Zaunpfahl und verſuchte die Hand, worin weiteren Ausſchuſſes Landesdirektor Höppner, Kartofſe in 40—45. 
er in der Stadt, welche fait gänzlich nieder⸗ der Junge das Portemonnaie hielt, aus der Taſche Konſiſtoriatrath Gutſchmidt, Geh. Kommerzienrath : 
unte. Mindeſtens 10000 Menſchen find ob⸗ zu reißen. Inzwiſchen kam der kleinere Bruder Schlutow, Rentier Trompetter und Kaufmann Berlin, 9 
los bei einer Kälte von 40 Gr. F. Der dem größeren zu Hilfe, nahm demſelben das For- Schlegel gewählt. In der ſich daran anschließen gpeyzen- per Mai 1420 0 14175 
uverneur von Niutſch⸗Wang ift benachrichtigt temonnaie ab und lief damit zu einer in der Nähe den Sitzung des weiteren Ausſchuſſes wurde die er Juni 4 42 75 a r is 141, anderen Häfen des Kontinents 9000, do. von 
orden, daß er erſchoſſen würde, falls er ſeinen wohnenden Tante. Mittlerweile waren durch Wiederaufnahme der Feier eines Jahresfeſtes des v Ne Mai 11900 bis 118,75 Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 
ten verließe. £ das Geſchrei der beiden Jungen noch andere Leute Vereins in der Schloßkirche beſchloſſen, namentlich per ee „„ 23 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 
ee; hberbeigelockt worden, denen gegenüber B. erklärte, um hierdurch von dem Wirken des Vereins Rüböl per Jauuar 43,50 Mai 43,90 —.— Orts. 
TTM ̃'- s die Knaben hätten auf dem Berge das Geld ver⸗ öffentliche Kunde zu geben und das Intereſſe der Haf per Mai „ Fer Mai 3 Eile Newyork, 8. Januar. (Anfangs⸗Kourſe.) 
i Iiſcharren wollen, weshalb er glauben müſſe, ſie Bewohner Stettins für den Verein zu beleben. er per Mai 116,00 per Juni Weizen per Mai 63,00. Mais per Mat 
ie Dlocfignale auf den deutſchen wären nicht auf rechtmäßige Weiſe in den Beſitz Ferner wurde der Paſtor Ritſchl erſucht und er⸗ Mals per Jaunar 108.00, ber Mal 51.62. 8 5 
5 deſſelben gelangt. In Gollnow, woſelbſt der An- mächtigt, ſich wegen Gewinnung von Vertrauens, 10825 * . e e eee Mewhork, S. Januar, Abends 6 Uhr 
: Eiſenbahnen. geklagte gegenwärtig eine ihm wegen Sittlichleits⸗ männern in der Provinz mit den übrigen im Spiritus loto 70er 31,90, per Janua 8 8 0 
5 Entſt g ißt der berbrechen zuerkannte einjährige Gefängnißſtrafe[Nebenamte thätigen Gefängnißgeiſtlichen in Ver⸗ Jer 36 30, per Mal 70er 37,70% 2 5 
10 dem EN ehen der Eiſenbahnen iſt der verbüßt, Hat derſelbe wiederholt eingeräumt, daß bindung zu ſetzen; man hofft, daß es ſolchen Petrol eum per Januar 19,70 
uſchliche ee und mit Erfolg be⸗ er ſich das Geld habe aneignen wollen. Heute Vertrauensmännern gelingen werde, namentlich i u 
re en a 2 Da widerrief B. dies Geſtändniß und behauptete, er die Unterbringung und Beſchäſtigung von ent» London, 9. Januar. Wetter: Frost 
Eiſenbahnbetriebes verbundenen Gefahren bei⸗ i 
ragen geeignet ſind und die Sicherheit des Ver⸗ 


Baumwolle in Newyork. | HU, 51½¼½ 
do. in Neworleans 5 ½ 51/6 
Petroleum matt, Rohes. 6,50 | 6,50 
Standard white in Newyork 5,80 | 5,80 

do. in Philadelphia. 5,75 | 5,75 

Pipe line certificates. . | 98,50 | 99,00 
Schmalz Weſtern ſtea m. 7,20 | 7,224, 


habe das Geld, von dem er angenommen, es ſei laſſenen Gefangenen in weiteren Kreiſen zu ver⸗ 
dem Reſtaurateur Dickow geſtohlen, dem recht⸗ mitteln und das Intereſſe für den Verein zu be⸗ 
mäßigen Eigenthümer zurückſtellen wollen. Die leben. Auch die Anregung und Gründung von 


Berlin, 9. Januar. Schluß⸗Kourſe. 


rs auf den Schienenwegen erhöhen. Eine der Geſchworenen ſprachen den Angeklagten des Lokalvereinen, welche in hohem Grade wünſchens⸗ —————— 5 5 „ 
weſentlichſten und wichtigsten Einrichtungen dieſer Raubes, jedoch nicht des Straßenraubes ſchuldig wert) find, würde ihnen als Aufgabe zufallen. be Wie e 405 20 ae fu 2 Zucke . Br discs, 3 
do. do 3% 96 80 | Paris kurz _- 


irt ſind die ſogenannten Blockſignale, welche den 
zweck haben, das Auffahren eines nachfolgenden 
ges auf einen in demſelben Geleiſe voran⸗ 
ahrenden Zug (als Zug gilt hier auch jede 


und billigten ihm mildernde Umſtände zu. 
Daraufhin verhängte das Gericht unter Wegfall 
der früher erkannten Strafe eine ſolche von 1 Jahr 
6 Monaten Gefängniß und 3 Jahren Ehr⸗ 


Deutſche Reichsanl. 3% 96,40 Belgien kurz — — 

Pomm. Pfandbriefe 31% 192,75 Berliner Dampfmühlen 117,50 
d 

2 


—— 85 
Aus den Provinzen. 
Wolgaſt, 8. Januar. Der deutſche Krieger⸗ 


0. 3 3% 95,29 | Neue Dampfer⸗Compagnie 
do. Landescred.⸗V. 31/,% 101,50 | ... (Stettin) 70 2 
Centrallandſch. Pfobr. 9/010 2.80 | Stett. Chamotte⸗Fabrik 
d 8 80 Didier 


per Januaa e 61,50 61,25 


zelne fahrende Lokomotive), zu verhindern und verluſt. u ; le BIER nn dg, 240 00 en 
ach die vorliegende Eiſenbahnſtrecke bis zur“ Die Vereinigung unabhängiger Stadtver⸗ 9 9 a e e ne Waere, Ong 89:80 „ed en 18750 = Din 1 nr 9200 6250 
ſten Blockſtation auf jo lange abzuſperren, als ordneter hielt geſtern Abend ihre erſte Sitzung im fette Gaben in Höhe von je 50) Mark zugeſandt. mann dane 103,30 | Barginer Bapierfabrit 1450 per Mai.... 5 5 
: elbe e a « 0 K 2 än. „ amb. Ban c 7 70 
ich auf derſelben ein Zug befindet. Derartige neuen Jahre ab. Es waren 23 Stadtverordnete Herr Rentier Schmidt N hier Welder A 11. | Sereiſch: 096 Tab, Mente 1036 . F800 duk. n 10 c Kaffee Rio Nr. 7 lolo. 1550 1550 
Blockſtationen ſind auf allen Hauptſtrecken der erſchienen, die auf Grund der vorgelegten Satzun⸗ Februar fein 100. Lebensjahr vollendet, hat von a 5% Geer 0 Stett. Stadtanleipe 5 % 10 50 per Feb 5 1 . 1370 1360 
eutſchen Eiſenbahnen errichtet worden, auf denen gen der Vereinigung beitraten; im Vorfahr betrug die em 1 h pen labr boTenbet, d DOW] Nunn, Meute 4% 80.00 Ultimo ⸗Rourſe: RRR Selen 1255 
. dieſer Summe 200 Mark zum Baufond des hier Ruf. Beden-ärenit 4056 nee gert April?: ERBE 13,45 13,30 


Zugsfolge eine ſo dichte iſt, daß die beſtehende 


: or 1 
fiche Vorſchrif, nach weicher ſich Cifenhahn- die Zahl der Mitglieder 14. Zum Vorſitzenden 


d 
Mexikan. 6e %% Goldrente 


zu errichtenden Kaiſer Wilhelm⸗Denkmals ge⸗ 71160 
Oeſterr. Banknoten 164,45 | Defterr. 


wurde der Stadtverordnete Malkewitz, zum ſpendet. 


208,50 
Berliner e ee 156 75 
redit 250 50 


e nur im Stationsabſtand folgen dürfen, ohne ſtellberlretenden Vorſitzenden der Stadtverordnete N Ruff. Banknoten Caſſa 219 95 Dyna nlite Truſt 148,00 . = 75 
uſchiebung von Streckenblocks unausführbar fein Collas und zum Kaſſenſührer der Stadtverord⸗ S, Kolberg, 8. Yannar. An 5 Beftrigen Malente 23000 | Bodum: Gußiahtfabrit 190.76 | der 9 7 8 ren «| 01,87 | 51,75 
ürde. Die Bahnſtrecken, auf denen Blockſignale S { ahl Stadtverordnetenſitzung wurde der Kommiſſion ational-Onpsbrenlte 106 50 Same Büste 1250| per Mai AR 51,50 | 51,50 

8 ' nete Supply gewählt. antrag, den Lehrern und Lehrerinnen an den Seca 006% 108 60 Nee bee Gefell 150 Kupfer: höchſter Preis.. 9,95 | 9,95 
00 


do. rtm. Getreidefracht nach vi j 30 2.25 
Pr. Hp. -A. 10000 1% Oftpreig, Südbahn an ſracht uach Liverpool .. 2,00 | 2,20 


geführt find, hat man zu dieſem Zwecke in 
V.— VI. Emiſſion 108,10 | Mariendurg⸗Mlawkadahn 87140 
n 


— Dem ſoeben sgegebenen Jahrbuche des 
zelne Abtheilungen, ſogenannte Blockſtrecken ein⸗ f en regen 


ſtädti ro ihres Gehalts als 
deutſchen Lehrervereins pro 1895 ent⸗ een een e ee 


Wohnungsgeldzuſchuß zu gewähren, angenommen. 


Chicago, 8. Januar. 


eilt, welche ihre Begrenzung entweder in den nehmen wir über das Lehrervereinsweſen Deutſch⸗ Unter Ablehnung des Kommiſſionsantrages au 5 
nen verſehenen an, oder lands folgende Angaben. Der deutſche Lehrer⸗ einen ein en 10 Proben 1 Feen 111 15 dee vlovd 101 5 Weizen kaum beh. per Januar 5 100 5 400 
en Bahnſtationen finden. Innerhalb einer verein zählte Ende 1894 in 46 Vereinen (die Gehalts wurde eine Gehaltserhöhung der ſtädti⸗ Lenden fig, n — Sugeud.Belnce-Henribahn 10050 bd. per Mai. ARTEN 58,00 58.00 


olchen Blockſtrecke darf ſich auf demſelben Geleiſe 
nur ein Zug bewegen, und ein etwa nachfolgender 
Zug wird am Anfange der betreffenden Blockſtrecke 
ange aufgehalten, bis von der vorliegenden 
ockſtation auf elektriſchem Wege die Entblockung 


preußiſchen Provinzen einzeln gerechnet), welche 
ſich in 2154 Verbändegliedern, 80 797 Mitglieder, 
gegen 2019 Verbände mit 55134 Mitgliedern im 
Vorjahre. Es entfielen hiervon auf die Provin⸗ 
zialbereine Weſtpreußen 98 Verbände mit 1843 


ſchen Unterbeamten um 10 Prozent beſchloſſen. 
Das Gehalt der beſoldeten Stadträthe ſoll mit 
3000 Mark anfangen und von 3 zu 3 Jahren 
auf 4200 Mark ſteigen; außerdem wurde den⸗ 
ſelben auch ein Wohnungsgeldzuſchuß von 10 


Mais behauptet, per Januar 45,00 45,00 
Pork per Januar. ....... 11,68 11,55 
Speck ſhort cleaoaõůryyu nom. | nom. 


Tendenz: Feſt. 


Paris, 8. Januar, Nachmittage. (Schlu 
Kourſe.) Feſt. U: DIR 


lgt, welche anzeigt, daß der vorausgefahrene Mitgliedern, Oftpreußen 68 Verbände mit 3300| Prozent bis zu 400 Mark gewährt. Das Gehalt . 
g bie vorliegende Station pafſirt hat und ſo. Mitgliedern, Pommern 133 Verbände mit 3120| Jeg ag e es an 3% Gmortiſteb, tente J 48 10710 40100 Waſſerſtand. 
die Strecke bis dahin frei iſt. Um dies zu] Mitgliedern, Poſen 109 Verbände mit 1980 Mit- dem Kommiſſionsantrage, auf ein Anfangsgehalt % Rente 102,10 | 101.974, Stettin, 9. Januar. Im Revier 18 Fuß 
eichen und fo die Aufeinanderfolge der Züge gliedern ꝛc. Jusgeſamt umfaßt der Landesverein von 3000 Mark, gleichfalls von 3 zu 3 Jahren Italieniſche 5% Rente 85,35 85,00 4 Zoll = 575 Meter. 
ur in beſtimmten Entfernungen zu geſtatten, ſind preußiſcher Volksſchullehrer 1558 Verbände mit bis 3900 Mark ſteigend, feſtgeſetzt; für Wohnung, 10% ungar. Goldrente 101,18 100,81 
theils in Wärterhäuſern, theils in den Stations 42 240 Mitgliedern. Heizung und Beleuchtung werden 900 Mark jähr⸗ u vun 15 1851 „ 101.20 101,15 Amtlicher Eisbericht 
gebäuden, ſowie am Eingange der Bahnhöfe — Der neuernannte Regierungs⸗ Aſſeſſor lich ae das Gehalt angerechnet. Ferner wurde 40% Auen de 1851 87575 9590 . ö Ara ° Per: 
Dlochverte aufgeftellt, welche, durch Drahtleitungen Freiherr v. Plettenberg aus Minden ist bis beſchloſſen, einen Zuſchlag von 150 Prozent zu % unifig, Enhpter. 103,60 18510 Memel: Im Seetief kriſch gefrorenes Treibeis. 
er ſich verbunden, derartig auf die damit im auf Weiteres dem Landrathe des Kreiſes Kolberg⸗ den Neal“ und Perſonalſtenern als Kommunal 4% Spanier äußere Anleihe. 73,5 73,5 Ripden: Haff feite Eisdecke 5 
ſammenhange ſtehenden Arme an den Signal- Körlin zur Hülfeleiſtung zugetheilt worden. ſteuer zu erheben. ö (31g. f. B.) Convert. Türken 25.77½ 25,77½ Pillau: Seetief Treibeis, Hafen 7 Zentimeter 
ſten einwirken, daß von dem Wärter einer *Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden Körlin a. P., 8. Januar. Ein bedauer⸗ Türkiſche Boofe ....... NUR 127,10 | 127.00 „ ſtarke Eisdecke. 5 
Blockſtation nur dann das Signal „freie Fahrt“ für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rind⸗ liches Jagdunglück hat ſich bei der Treibjagd auf 2 / privil. Türk. Obligationen 489,00 | 490,00 Königsberg: Friſches Haff feſte Eisdecke, Fahr⸗ 
egeben werden kann, wenn der Wärter auf der leiſch: Keule 140 Mark, Filet 1,80 Mark, dem Terrain zu Krühne zugetragen. Als der Frameſen l 820,00. | 815.00 rinne nach Königsberg mit Eisbrecherhülfe 
rausliegenden Blockſtation durch das Entblocken Vorderfleiſch 1,20 Mark; Schweinefleiſch: 16jähige Förſterſohn auf einen Haſen angelegt e SES 235,00 noch paſſirbar. a A 
s bet ei daß die! 5 inken 1.40 Mark . e i : andne ottomane 673,00 672,00 [Neufahrwaſſer: Schifffahrt unbehindert. 
es betreffenden Blockfeldes angezeigt hat, daß Kotelettes 1,50 Mark, Schinken 1, rl, hatte, bückte ſich in nächſter Nähe ein Treiber, 1 748.00 745 055 BEN 
Strecke frei iſt Die an den Bahnbofägebäuven| Bauch 1,20 Mark; Kalbfleifch: Soteleties|und der Schuß ging demſelben durch den Kopf | Deilechs . 49800 19805 e ee a AT 
angebrachten Blockſtationen werden Stationsblock, 60 Mark, Keule 1,50 Mark, Vorderviertel ſo daß der Tod ſofort eintrat. Credit foneier.. | 907.00 905,00 „Herbig, 
enigen an Bahnhofseingängen, weil fie den 1,30. Mark; Hammelfleiſch. Koteletts“ Schlawe, 8. Januar. Auf dem im hieſigen Huanchaee an.. 180,00 | 181,25 Käbitün zür See z, D. 
huhof abschließen, Abſchlußblock, und die an den 150 Mark, Keule 1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,20 Kreiſe belegenen Rittergut Ziegnitz iſt das exit im Meridional⸗Attten . 611.00 608 00 E- FFF 
Mark; ger. Speck 1,80 Mark per Kilo. Geringere vorigen Jahre neu erbaute Wohnhaus vollſtändig io Tinte⸗Aktien 377,50 | 379,87 ; = SIT 
Fleiſchſorten waren 10 bis 20 Pfennige billiger. nievergebrannt. Das Gut iſt Eigenthum der 5 5 —„2* N 8065,00 Telegraphiſche Depeſchen. 
„Am 17. Januar wier auf dem Kredower Fran General v. Böhn in Stolp, Pächter iſt 3 de Prange. 6705,00 6680,00 Berlin, 9. Januar. Zu dem parlamentari⸗ 


ſchen Herrenabend beim Kaiſer im Neuen Palais 
geſtern Abend waren geladen der Kriegsminiſter, 
die Miniſter Köller, Schönſtedt, Generalſtabs⸗ 


Exerzierplatz von einer Batterie des Artillerie⸗ 
Regiments ſcharf geſchoſſen und erfolgt deshalb 
oon Vormittags 9, Uhr ab auf etwa zwei 


Herr Waunowski. 


5 Tabacs Ot toon 477.00 
EA —— ————— ENERGIE EI 122 


Wechſel auf deutſche Plätze 3 M. 


i 4770 
: 27e | 122,75 
Wechſel auf London kurz 25,14½½ 25,15 


dem runden Fenſterchen ſichtbaren Scheibe ent⸗ſtohlen. : 5 
prechen. Die rothe Farbe der Scheibe bedeutet! — Am Schluſſe des vergangenen Jahres 
botene Fahrt, die weiße Farbe freie Bahn. wurde hierſelbſt unter dem Vorſitze des Staats⸗ 
r Verſtändigung zwiſchen benachbarten Block- miniſters Oberpräſidenten von Puttkamer eine 
rtern befinden ſich an den Blockwerken die in Generalverſammlung des Pom⸗ 
merſchen und Stettiner Gefäng⸗ 
nißvere ins abgehalten. Aus den geſchäft⸗ 
lichen Mittheilungen des Vorſitzenden war zu⸗ 
nächſt zu entnehmen, daß dem Vereine leider noch 
keineswegs dasjenige allgemeine Intereſſe zuge⸗ 
wandt wird, welches derſelbe gerade unter den 
heutigen Zeitverhältniſſen beanspruchen darf. 
Während in anderen Landestheilen, z. B. der 
Rheinprovinz und Weſtfalen ein weit verzweigtes 
Netz von Lokalvereinen, angeſchloſſen an den Zentral⸗ 
verein beſteht, und während dort die finanzielle 
Lage des Zentralvereins eine ſo günſtige und ge⸗ 
ſicherte iſt, daß derſelbe 3 Gefängnißgeiſtliche hat 
anſtellen können, iſt die Zahl der pommerſchen 
Lokalvereine verſchwindend gering, und ſtehen die 
dem pommerſchen Gefäugnißvereine durch Bei⸗ 
träge, Sammlungen u. ſ. w. zur Verfügung 
ſtehenden Mittel weit gegen das Bedürfniß zurück, 
wenn auch dankbar anzuerkennen iſt, daß ſich in 
14 Kreiſen die Ausſchüſſe bezw. Vertretungen auf 
den Zuſtand der vollendeten Einfahrt und zwei Erſuchen des Oberpräſidenten zur Bewilligung 
itenfelder für die Freigabe zweier Einfahrten von mäßigen Zuſchüſſen wenigſtens auf eine 
hält. Die Seitenfelder tragen dieſen Ein⸗ Reihe von Jahren verſtanden haben. Es iſt 
rten entsprechende Bezeichnungen. Dasjenige dringend zu wünſchen, daß die bedeutungsvollen 
eld, in welchem der Kontakt geſchloſſen iſt (im Ziele und Aufgaben der Gefängnißvereine auch in 
Ruhezuſtande das mittlere), zeigt die weiße Unſerer Provinz in weiteren Kreiſen der Bevölke⸗ 
Scheibe, die beiden anderen die rote. Das Kontakt- rung eine enkſprechende Würdigung und werk“ 
erk wird von dem dienſtleitenden Beamten per⸗ (tätige Unterſtützung finden mögen, Nach der 
lich mittels eines Schlüſſels gestellt. Sobald Mittheilung des Vorſitzenden iſt die Gefängulß⸗ 
: dienſlleitende Stationsbeamte einen Zug zu- inſpektion in Gollnow bemüht, unter sorgfältiger 
llaſſen will, macht er das zugehörige Konkaktsbild Prüfung der Perſönlichkeiten die Unterbringung 
„weiß“ und giebt dem abhängigen Stationsblock liche d. A been ee dene ea 
in G - 2 5 5 ich 3 5 e 
ein Klingelſignal. Das betreffende Einfahrtsblock for oon der Nückehr in die großen Siidte mi 
ihren Verſuchungen und Gefahren abzuhalten. Es 
wäre zu wünſchen, daß die ländlichen Arbeitgeber 
von dieſer Gelegenheit, ſich Arbeiter zu ver⸗ 
ſchaffen, Gebrauch machen und im Bedarfsfalle 
mit der Gollnower Geſängnikinſpektion in Ver⸗ 
bindung treten möchten. Für eine genügende 
öffentliche Bekanntmachung dieſer Gelegenheit 
Sy. ſeitens der Behörden iſt Sorge getragen. Dem 
Berliner Gefängnißverein iſt es bereits gelungen, 
mehrere Tauſend entlaſſener Strafgefangener bei 
Gutsbeſitzern und Pächtern in Mecklenburg unter⸗ 
zubringen; im Allgemeinen ſollen die Arbeitgeber 
mit dieſen Arbeitern zufrieden ſein. Nach einer meter 760 Millimeter. Wind: O. 1 8 
weiteren Mittheilung des Vorſitzenden iſt der Weizen etwas feſter, per 1000 Kilogramm 
Pommerſche Provinzialverein zur Bekämpfung des lolo geringer 120,00 — 126,00, guter 129,00 bis 
Vagabundenthums bereit, entlaſſene Gefangene in 156,00, per April⸗Mai 141,00 G., 141,50 B., 
der Arbeiterkolonie „Meierei“ zu beſchäftigen; von per Mai⸗Juni 142,50 B., 142,00 G. 
dieſem Anerbieten iſt in mäßigem Umfange Ge⸗ Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 
brauch gemacht worden. Die Verſammlung ſprach 11100 115,00, per April⸗Mai 118,75 B. u. 
ſodann den Wunſch aus, es möchte durch den G., per Mai⸗Juni 119,50 B. u. G. 
Borfigenden die Gewährung einer Beihülſe ſeitens Hafer unverändert, per 1000 Kilogramm 
des Provinzialverbandes und die Genehmigung 104,00 11000. 
zur Abhaltung einer Kirchenkollekte erwirkt wer] Gerſte unverändert, per 1000 Kilogramm 
den, im Hinblick darauf, daß ganz Pommern ein loko pommerſche 1100012200, Märker 115,00 
weſentliches Intereſſe an der Förderung der Be⸗ bis 145,00, polniſche : 
ſtrebungen des Vereins habe, welcher feine Thätig] Nüböl ohne Handel. 1 i 
keit auf das Gebiet der ganzen Provinz zu erfiveden) . Spiritus behauptet, Termine ohne Han⸗ 
bemüht ſei. Der Vorſitzende erklärt ſich zu dahin del, per 100 Liter & 100 Prozent lolo Oer 30,8 
m. in Papier gewickelt mitgegeben war, unterhalb gehenden Anträgen ſeinerſeits gern bereit. Es wur⸗ bezahlt. 5 
8 Wielenberges in ein Portemonnaie geſteckt und den ſodann mehrfache Statnten⸗Abänderungen, Petroleum ohne Handel. 
i muß der Angeklagte das Geld geſehen im Weſentlichen von mehr formaler Bedeutung Angemeldet: Nichts. Eat 
Als die beiden Knaben ſich auf dem beſchloſſen, und die erforderlichen Erſatz» undd 
ein wenig hinſetzten, Tom B. hinzu, packte Neuwahlen vorgenommen. Zum ſtellpertretenden 


RE RET I ARTEEDTETTERTTTNAPS ER TEN Se] 
Vermiſchte Nachrichten. 

— Der merkwürdigſte aller Vereine iſt, wie 
uns ein im Staate Rio Grande do Sul an⸗ 
ſäſſiger Deutſcher ſchreibt, unlängſt in einer kleinen 
Ortſchaft bei Porto Alegre, die ſich einer an⸗ 
ſehnlichen deutſchen Kolonie erfreut, gegründet 
worden. Der Verein heißt kurz und bündig 
„Antihändeindenhoſentaſchenhaltenverein“. Schön, 
nicht wahr? Und dabei iſt der Name ſo einfach und 
deutlich und erklärt den Zweck des Vereins, der 
bereits zahlreiche Mitglieder zählt. Die Mit⸗ 
glieder, die mit den Händen in der Taſche über⸗ 
raſcht werden, zahlen 5 Milreis (1 braſilianiſcher 
Milreis gleich 2,29 Mark) Strafe, im Wieder⸗ 
holungsfalle 10 Milreis. Man darf der Vereins⸗ 
kaſſe glänzende Geſchäfte prophezeien, denn das 
„Diehändeindiehoſentaſchenſtecken“ gehört bekannt⸗ 
lich in Amerila zu den verbreitetſten Uebungen. 
Ob es in den Vereiusſatzungen auch verboten iſt, 
die Hände in die Taſchen — eines Anderen zu 


Marinefragen wurden eingehend berührt, fo 
namentlich der Bau von Panzerkreuzern. Der 
Kaiſer, der in beſter Laune war, unterhielt ſich 
ſehr auregend mit ſeinen Gäſten bis gegen ½11 
Uhr. Die Herren wurden ſodann in einem 


Hamburg, 8. Januar, Nachmittags 3 
Uhr. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good 
average Santos per März 71,50, per Mai 70,50, 
per September 69,75, per Dezember 68,75. 

Hamburg, 8. Januar, Nachmittags 3 Extrazuge nach Berlin zurückgebracht. 

Uhr. Zuckermarkt. (Schlußbericht.) Ruben⸗ Frankfurt a. M., 9. Januar. Die „Fraukf. 
Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Ztg.“ meldet aus Petersburg, daß unter der 
Neudement, ueue Uſauce frei an Bord Ham⸗ orthodoxen Geiſtlichkeit große Entrüſtung dadurch 
burg, per Jannar 8,67 ½, per März 8,87 ½, per hervorgerufen ſei, daß der Kaiſer abſichtlich an der 
Mai 8,97 ½, per Auguſt 9,20. — Feſt. großen religiöſen Jordanſeier vom 16.—18. Ja⸗ 
Dremen, 8. Jauuar. (Börſen⸗Schluß⸗ nuar nicht theilnehmen wolle. Der Metropolit 
bericht.) Rafftuirtes Petroleum. (Offizielle verſucht vergeblich, den Kaiſer dazu zu bes 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Hörſe.) Sehr wegen. 
feſt. Loo 5,35 B. — Baumwolle matt. Paris, 9. Jauuar. Ein’ anti = militäriſches 
Amſterdam, 8. Januar, Nachmittags. Blatt „Conſerit“, welches in vielen Exemplaren nach 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine Frankreich aus Belgien eingeführt wurde, iſt be⸗ 
geſchäftslos, per März —,—, per Mai —,—. ſchlagnahmt worden. Der Verkauf deſſelben iſt 
Roggen loko —,—, do. auf Termme matt, unterſagt. £ 
per März 96,00, per Mai 98,00. Rü b öl Geſtern Nachmittag ging das Gerücht, der 
loko —,—, per Mai —,—, per Herbſt —,—. Juſtizminiſter werde im Miniſterrath ein Schrei⸗ 

Amſterdam, 8. Januar. Zava⸗ Kaffee ben des Staatsanwalts verleſen, in welchem der⸗ 
ſtecken Pl ö dovd ordinary 51,50. ſelbe verlangt, daß er autoriſirt werde, Mitglieder 

Paris, 8. Januar. Nach Meldungen aus Amſterdam, 8. Januar. BDaucaztunſ der Kammer, welche an dem Finanzſkandal der 
Foix iſt dort aufs Neue Schneefall eingetreten; 37,00. 5 Südbahn⸗Geſellſchaft betheiligt geweſen, zu ver⸗ 
die Nachrichten aus jener Gegend lauten noch Antwerpen, 8. Januar. Getreide folgen. Die Abendblätter bringen indeß noch keine 
immer ſehr ungünſtig. s markt. Weizen feſt. Roggen ruhig. Beſtätigung dieſes Gerüchts, obwohl daſſelbe als 

Toulouſe, 8. Januar. Das ſchlechte Wetter Daſer ruhig. Gerite ruhig. wahren a angeieen wie 
hält an, das Thermometer iſt bis auf 17 Grad Antwerpen, 8. Januar, Nachm. 2 Ubr Paris, 9. Januar. Bei der geſtern ſtatt⸗ 
unter Null gefallen. Einige Personen ſind — Miuuten Petroleummarkt. (Schluß⸗ gefundenen Wahl Briſſons zum Kammerpräſi⸗ 
erfroren. f c n Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 14,25 bez, denten hatten die gemäßigten Republikaner, 
— (Gute Ausrede.) Gattin: „Der Arztſu. B., per Januar 14,25 B., per Januar⸗März Ralliirten und Rechte ſich der Wahl enthalten und 
ſagt, ich werde zu dick — ich müſſe bedeutend an 14,50 B., per September⸗Dezember 15,00 B. hofften dadurch zu bewirken, daß die nothwendige 


Gewicht abnehmen — und Du verweigerſt mir e Stimmenzahl nicht abgegeben werde und eine 
Paris, 8. Januar, Nachm. Getreide⸗ 


die Mittel zur Badereiſe! (Weinend.) Weil Du „8. Je 

mich eben nicht Liebjt!" Gatte: „Ach — eben markt. (Schlußberich.)) Weizen ſeſt, per 
weil ich Dich fo liebe, möchte ich nicht das Ge⸗ Januar 19,20, per Februar 19,25, per Jauuar⸗ 
ringſte an Dir verlieren!“ 

— Selbſterkenntniß.) „Du, Juſte, warum 
haſt Du denn Deine Herrſchaft jekündigt?“ — 
„Na, weeßt De, an ſo ne Herrſchaft, die n Mädchen, 
I mich, fo lange behält, kann doch niſcht dran 
ein.“ 5 


wurde jedoch vereitelt. Von den 310 an der 
Wahl theilnehmenden Abgeordneten erhielt Briſſon 
282 Stimmen, bei der erſten Wahl 249. 

Rom, 9. Januar. Die Abberufung des 
italieniſchen Botſchafters Reßmann in Paris wird 
noch fortwährend in den Blättern kommentirt. 
In offiziellen Kreiſen iſt man ſehr reſervirt, jeden⸗ 
falls ſteht feſt, daß die Maßregel nicht von kurzer 
Hand beſchloſſen wurde. Die „Opinione“ theilt 
mit, daß die Abberufung des Botſchaſters die 
Beranlafjung zu Meinungsverſchiedenheiten im 
italieniſchen Miniſterium gegeben habe. Die 
„Italie“ tadelt dieſe Maßregel aufs äußerſte. 

Rom, 9. Januar. Statiſtiſchen Angaben der 
offizioſen Preſſe zufolge ſind die Zolleinnahmen in 
Italien in der Zunahme begriffen. Die Ein⸗ 
nahmen der erſten beiden Dekade im Dezember 
rechnen eine Mehreinnahme von 4200 000 
Franks auf. 

London, 9. Januar. Obſchon mehrere 
Blätter die Nachricht von dem Rücktritt Har⸗ 
courts in Abrede ſtellen, iſt man in offiziöſen 
Kreiſen doch der Anſicht, daß eine Miniſterkriſis 
bevorſteht. Eine Meinungsverſchiedenheit ſoll 
nämlich zwiſchen Lord Roſebery und Lord Har⸗ 
court wegen der Auflöſung des Parlaments be⸗ 
ſtehen. Während Lord Roſebery das liberale 
Kabinet noch für einige Zeit aufrecht zu erhalten 
ſuchen will, verſucht Lord Harcourt es aufzugeben, 
da die konſervative Partei doch nicht lange am 
Ruder bleiben werde. nr 

Belgrad, 9. Januar. Die Einberufung der 
Skuptſching zur Kotirung der mit der Länder⸗ 
bankgruppe a 


per 
März⸗ Juni 44,25, per Mai⸗Auguſt 44,25. 


Börſen⸗Berichte. 
Stettin, 9. Januar. 
Wetter: Bewöllt. Temperatur — 4 Grad 
Reaumur, Nachts — 7 Grad Reaumur. Baro⸗ 


behauptet, per Januar 34,00, per Februar 33,75, 
per Januar⸗April —,—, per März⸗April 34,00, 
per Mai⸗Auguſt 33,25. — Wetter: Kalt. 

Paris, 8. Januar, Nachmittags. Roh⸗ 
zucker (Schlußbericht) ruhig, 88% loko 24,25 
bis —.—. Weißer Zucker fell, Nr. 3 
per 100 Kilogramm per Januar 25,37 ½, per 
Februar 25,62½, per März⸗Juni 26,12 ½, per 
Mai⸗Auguſt 26,50. 

Havre, 8. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
per Januar 88,25, per März 88,25, per Mai 
87,75. Ruhig. 

London, 8. Januar. Au der Küſte 1 
Weizenladung angeboten. — Wetter: Heiter. 

London 8. Januar. proz. Java⸗ 
zucker loto 11,50, ſeſt. Rübenrohzucker 
loko 8,62, ſeſt. Ceutrifugal⸗Cuba —.—. 

London, 8. Januar. Chili⸗Kupfer 
40,75, per drei Monat 41,12. 

Glasgow, 8. Januar, Nachm. Roh⸗ 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 
rauts 41 Sh. 7½% d. 


Stettiner Nachrichten. 

* Stettin, 9. Januar. Vor dem hieſigen 
ch wurgericht hatte ſich heute der Arbeiter 
bert Braun aus Grabow wegen verſuchten 
| traßenraubes zu verantworten. Am Vormittag 
des 22. Auguſt 1894 traf der Angeklagte auf dem 

Wiekenberg die Knaben Johannes und Emil Neh⸗ 
ing, welche von ihrem in der chemiſchen Fabrik 
chäſtigten Vater auf Geheiß der Mutter Geld 
lt hatten. Der größere, 11 Jahre alte Knabe 
hannes hatte das erhaltene Zweimarkſtück, das 


bar bevorſtehend, ö 


ner e ee Bag dee e 5 2 Res : 3 
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un ber 5 7 1 5 1 15 ir a 17 570 er 6 erichts⸗ 3 eitung N 1 An 12 r ae ch chef re Schlieffen, General von Hahuke, Vize⸗ 

ſtall, Völſchendorf und Brunn. Der Verkehr au Gneſen, 8. Januar. Wegen Kindesmordes Wien... 200.62 200.75 an Sine den Oernet 1 abo. 10 155 

deren Drehung bei gleichzeitigem Nieder⸗ der Falkenwalder Chauſſee wird durch die Schieß“ wurde heute vom Schwurgericht die Wirthſchaf „ Madrid ....... 445,50 445,50 |, Bennigſen, an nel, Im eh u r ri 

cken eines Gleisknopfes elektriſche Ströme erzeugt übung nicht geſtört werden. fſterin Rzezniacka zu 6 Jahren Zuchthaus, der „ Italien 600 | 5,87 | unterhielt ſich mit feinen G ; nehmlich 6 dt 
rden. Jedes Blockfeld entſpricht einer ber Vorgeſtern wurde vor dem Haufe Mühlen⸗ Sattler V. Tramczyuski wegen Mordes zum Robinson Acten 199,00 202,00 gegemärti ee al ooruegmlid über pie 
mien Fahrtrichtung. Dem Bahnzuſtand in bergſtraße 21 von einem Rollwagen des Spedi⸗ 8 a 85 ee Ai N Tabatsobliſg 4700 % 12500 Reichstag . Bae 1 905 Auf⸗ 
ieſer Fahrtrichtung muß die Farbe der hinter keurs Behm eine Kilte mit Maſchinentheilen ge » d defend nn derurthejlt Prwaldistont .. . | 126 200 gaben der Landtagefeifion, die Schwierigkeiten 
5 8 85 \ 3 der Laudwirthſchaft und Aehnliches. Auch 


zweite Wahl erforderlich wäre. Dieſer Plan 


geſchloſſenen Anleihen, iſt unmittel⸗ 


